
Sicherheits daten blatt

Verordnung (EG) Nr. 1907/2006

1 .1 . Produktidentiflkator
Schwefelsäure 70 % techn.

REACH Registrierungsnummer: 0l-2119458838-2O-XXXX
CAS-Nr.: 7664-93-9
lndex-Nr.: 016-020-00-e
EG-Nr.: 231-639-5

abqeraten wlrd

Venarendung des Stoffs/des Gemischs
Laborchemikalie, Rohstoff, Düngemittel

Venivendungssektor
SU1 Land- und Forstwirtschaft, Fischerei
SU2a Bergbau (außer Offshore-lndustrien)
SU2b Ofshore-lnduskien
SU3 lndustrielle Verwendungen: Verwendungen von Sloffen als solche oder in Zubereitungen an
lndustriestandorten
SU4 Herstellung von Lebens- und Futtermitteln
SU5 Herstellung von Textilien, Leder, Pelzen
SU6a Herstellung von Holz und Holzprodukten
SU6b Herstellung von Zellstoff, Papier und Papierprodukten
SU7 Herstellung von Druckerzeugnissen und Vervielfältigung von bespielten Medien
SUB Herstellung von Massenchemikalien (einschließlich Mineralölprodukte)
SU9 Herstellung von Feinchemikalien
SU10 Formulierung [Mischen] von Zubereitungen und/oder Umverpackung (außer Legierungen)
SU1'l Herstellung von Gummlprodukten
SU12 Herstellung von Kunststoffprodukten, einschließlich Compoundierung und Konversion
SU13 Herstellung von sonstigen nichtmetallischen mineralischen Produkten, z. B. Gips, Zement
SU 1 4 Metallerzeugung und -bearbeitung, einschließlich Legierungen
su15 Herstellung von Metallezeugnissen, außer Maschinen und Ausrüstungen
SU16 Herstellung von Computern, elektronischen und optischen Ezeugnissen, elektrischen
Ausrüstungen
SU17 Allgemeine Herstellung, z. B. Maschinen, Ausnlstungen, Fahrzeuge, sonstige
ïransportausrüstung
SUlB Herstellung von Möbeln
SU19 Bauwirtschaft
SU20 Gesundheitswesen
SU23 Strom-, Dampf-, Gas-, Wasserversorgung und Abwasserbehandlung
SU24 Wissenschaftliche Forschung und Entwicklung
SU0 Sonstiges

mbH
ark 16
berg / See

Auskunftsebender Bereich: r-nrair: inffil:r'.flr,jffifl.itJ6 
e2181:2s

1.4. Notrufnummer; Notru2entrale li.r r Vergiftu ngen ;

+49761 19240

Iìdvisicrìs-Nr.: 23 - Er$cizt (lie Vcrsion; 22 I]. DÊ Drlrckd.ìtu[ìì 1 9,03.20 lB



S icherheitsdatenblatt

Verordnung (EG) Nr, 1907/2006

2.1. Einstyfunq des Stoffs ode¡ Gemischs

Verordnung (EG) Nr. 127212008
Gefahrenkategorien:
Korrosiv gegenüber Metallenl Met. korr, 1

Atz-/Reizwirkung auf dle Hauh Hautätz. 1A
Gefahrenhinweise:
Kann gegenüber Metallen korrosiv sein,
Verursacht schwere VeräÞungen der Haut und schwere Augenschäden

2.2. Kennzeichnunqselemente.

Verordnung (EG) Nr. 1272t2008

Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierung
Schwefelsáure ..%

Slgnalwort: Gefahr

Piktogramme:

Gefahrenhlnweise
H290 Kann gegenüber Metallen korrosiv sein.
H3'14 Verursacht schwere VeräÞungen der Haut und schwere AugenschÈiden.

Sicherheltshinweise
P280 Schutzhandschuhe/Schutzkleídung/Augenschutz/Gesichtsschulz lragen,
P303+P361+P353 BEI BERÜHRUNG MIT DER HAUT (oder dem Haar): Alle kontaminierten Kleidungsstücke

sofort ausziehen. Haut mit Wasser abwaschen oder duschen.
P305+P351+P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspülen,

Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. weiter ausspülen.
P3'f 0 Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM/AaI anrufen.

Hinweis zur Kennzeichnung
Einstufung gemäß Verordnung (Ec) Nr. 1272|2OOB ÍCLp)

2.3. Sonstiqe Gefahren
Verursacht schwere VeräÞungen,

3.1. Stoffe

Summenformel:

Molmasse:

H2S04

98 g/mol

Gefährllche lnhaltsstoffe

Wortlaut der H- und EUH-Sätze: siehe Abschnitt .16.

EG-Nr. lndex-Nr,

Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 12t2t2OOB ÍCLpl

231 -639-5 01 6-020-00-8 01 -2 1 1 9458838-2o-XXXX
Met. Corr. 1, Skin Corr. 1A; H290 H314

Rcr.,isrc¡lis-i'll,: 23 - ¿rselzt clie VcrsÍolr: 2? Lìruckdíìlr.rùìi 1 $,03 2C I IO. Dã



Sicherheitsdaten blatt

4,1. Beschrelbunq der Erste-HIlfe_Maßnahmen

(EG)Nr. 1s07t2008

mit Dexamethason-Dosieraerosol.

gemäß

Allgemelne Hlnwelse
Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen. selbstschutz des Ersthellers.Erste-Hilfe-Maßnahmen: previn@ (www.prevor,com)

Nach Einatmen
Für Frisch ltieren.Dexameth ei Gefa bringen' Be handlung mit
wiederhol von Ze 

Lagerung u seitenlage.

Nach Hautkonfakt 
vur¡ 4E nn zu eínem

Bei Berûhrung mit der Haut sofort abwaschen mit Wasser und Seife.Sofort Ar¿t hlnzuziehen.

Nach Augenkontakt
Bei BerÛhrung mil den Augen gründlich mit viel wasser spülen und A¡2t konsullleren. Datenblatt bereithaltenbzw Sicherheitsdalenblatt mitführen,

Nach Verschlucken
Mund ausspülen und reichlich wasser nachtrinken. Kein Erbrechen einleiten. Auf jeden Fall Azlhinzuziehen.Datenblatt bereithalten bzw Sicherheitsdatenblatt mitführen.

Lungenödem efahr der Peforation der speiseröhre und des Magens (starke Atzwirkung).

5.1. Löschmittel

Geeígnete Löschmittel

Verfahren

n.

Löschpulver

¡d (SO3), Schwefetdioxid (S02)
auch / Nebel. Das produkt entwickelt in wlissriger Lösung

ChemikalienschuÞanzug tragen .

. Erhitzen führt zu Druckerhöhung und Berstgefahr.
hlagen. Das produkt enlwickelt ii wassriger"Lctsung im

ffi:Ï:i,tli:de 
LÜftung sorgen' Folgendes ist zu vermeiden: Einarmen des stoffes. Hautkonrakr.

;i::::åHH'iiL'l;rii#indzusewandter seite bleiben. Beider Entwicktuns von Dämpfen AtemschuÞ

gelangen lassen. Nicht in den Untergrund/Erdrelch
Rcr/isi0¡ls-Nt .: 2lJ - Ersr:tzt rlie Ve rsioÕ: 22 D. OE

DruÕkd¿ìluLìì 19.03 20 1ll



S icherheitsdaten blatt

Verordnung (EG) Nr. 1907/2006

gelangen lassen. Eindämmen/eindeichen.
Bei Gasaustritt oder bei Eindringen in Gewässer, Boden oder Kanalisation zustllndige Behörden
benachrichtigen.

6.3. Methoden und Material fiir Rückhaltunq und Reiniquno
Erste-Hilfe-Maßnahmen: Previn@, Diophterine@
Mit fl üssigkeitsbindendem Material (2.8. Säurebindemittel) aufnehmen.
Mit Laugen, Kalk oderAmmoniak neutralisieren.
Entsorgung gemåß den behördlichen Vorschriften.

6.4. Verweis auf andere Abschnilte
Siehe Abschnitt 8. Siehe Kapitel 7. Es sind keine darüber hinausgehenden Maßnahmen erforderlich

7.1. Schutzmaßnahnlen zur slcheren Handhabunq

Hinweise zum sicheren Umgang
Beim Verdünnen stets Wasser vorlegen und Produkt vorsichtig zugeben.
Behälter dicht geschlossen halten. Bei offenem Umgang sind Vorrichtungen mif lokalerAbsaugung zu
verwenden,

Hínwelse zum Brand- und Explosionsschutz
Das Produkt entwickelt in wässriger Lösung im Kontakt mit Melallen Wasserstoff.

Weitere Angaben zur Handhabung
Die beim Umgang mit Chemikalien üblichen Vorsichtsmaßnahmen sind zu beachten,
AugenspiJlflasche mít reinem Wasser
Reaktionen mit Alkalien (Laugen),

Anforderungen an Lagerräume und Behälter
lm Origìnalbehillter lagern.
Såurebeståndigen Fussboden vorsehen.

Zusammenlagerungshlnwelse
Reaktionen mitAlkalien (Laugen). Nicht zusammen mit Metallen lagern.
Von Nahrungsmitteln, Getrånken und Futtermitteln fernhalten.

Weltere Angaben zu den Lagerbedlngungen
Produkt ist hygroskopisch,

Lagerklasse nach TRGS 510: I
7.3. Soezlfische Endanwendunqen

Keine lnformation verfûgbar.

E.1. Zu üben¡vachende Parameter

Arbeitsplatzgrenzwerte (lRcS 900)

CAS-Nr, Bezeichnung ppm mg/m'l F/mc SpiÞenbegr Art

7664-93-9 Schwefelsàure 0,1 El 1 (t)

RD,/is¡cirìs-Nr.: 23 - Ersetzt die Versi<¡n: 22 D-OE ÐrLrckdiìluirì: 19 03 2018



S icherheitsdatenblatt

Verordnung (EG) Nr. 1907/2006

DNEL-/DMEL-Werte

PNEC-Werte

Zusätzliche Hinwelse zu Grenzwerten

Als Grundlage dienten die bei der Erstellung gültigen Listen.

8.2. Beqrenzunq und Überwachunq de¡ Exposltlon@s0Ð
Geelgnete technlsche Steuerungseinrichtungen

Sichere Handhabung: siehe Abschnitt 7

SchuÞ- und Hygíenemaßnahmen
Von Nahrungs- und Futtermitteln getrennt halten. Die beim Umgang mit Chemlkalien üblichen
Vorsichtsmaßnahmen sind zu beachten. Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen. Bei Berührung mit
der Haut sofort abwaschen mit: Wasser und Seife. Vorbeugender Hautschutz durch Hautschutzsalbe.
Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen, Bei der Verwendung nicht essen, trinken oder rauchen.
Gas/Dampf nicht einatmen.

AugenlGesichtsschutz
SchuÞbrille mit SeitenschuÞ.
Schutzbrille, bei erhöhter Gefährdung zusåÞlich Gesichtsschutzschild.

Handschutz
Geeignete Schutzhandschuhe tragen.
Polychloropren - CR (0,5 mm)
Nitrilkautschut</Nitrillatex - NBR (0,35 mm)
Butylkautschuk - Butyl (0,5 mm)
Fluorkautschuk - FKM {0,4 mm)
Polyvinylchlorid - PVC (0,5 mm)

Nicht geeignete Materialien:
Naturkautschuk/Naturlatex - NR

KörperschuÞ
vollkommener Kopf-, Gesichts- und Nackenschutz. SËiurebeståndige Stiefel tragen. SchuÞausrüstung tragen.
Material, säurebeståindig.

Atemschutz

Bei Einwirkungen von Dämpfen, Stäuben und Aerosolen istAtemschutz zu verwenden.

DNEL Typ Expositionsweg Wirkung Wert

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 0,05 mg/m¡

Arbeitnehmer DNEL, akut inhalativ lokal 0,1 mg/m3

Wert

Stißwassersediment 0,002 mg/kg

Mikroorganismen in Kläranlagen 8,8 mg/l

Meerwasser 0,25 mg/l

Süßwasser 0,0025 mg/l

R0'/¡cioìrs-Nr.i 23 - E:sclzt clie Vc¡siorl:?2 Druckd¿ìlurn: 19 03 2018D.DE



Sicherheltsdatenblatt

Verordnung Nr. 1907/2006

AtemschuÞgerät mlt Gasfllte r: F FFP2 (EN 1 49)

Aggregatzustand: fltisslg
Farbe: farblos
Geruch: geruchlos

pH-Wert (bei 20 'C):

Zustand¡änderungen
Schmelzpunkt;

Siedebeglnn und Siedebereich:

Exploslonsgefahren
Das Produkt ist nicht exploslonsgefährllch.

Z0ndtemperatur:

Brandförde¡nde Elgenschaften
Keine brandfördemden Elgenschaften

Dampfdruck:
(bei20 "C)

Dichte (bei20 'C):
Wasserlösllchkeit;

(bel20 'G)
Dyn, Viskositåt:

(bei20 "C)

9,2, Sonstlce Anoaben

Relative Dichte 20'C:
Schwefelsåure 56%: 1,45579/ml
600/o: I,49839/ml
620/o: 1,í2glml
63%:1,531g/ml
65%:1,56339/ml
B8o/o: 1,587491m1
69%:1,5e899/ml
706/o: 'l,61glml
726/o: 1,633891m1
75%: 1,66929/ml
76%:1,681g/ml
78o/o:1,7043g/ml
8O%:1,727291m1
84olo: 1,76939/ml
90o/o: 1,81449/ml
960/o: 1,83559/ml
98%:1,8361g/ml

<1

Siehe auch Abschnltt 9.2 'C
ca, 300 - 330 "C

nicht selbstentz0ndlich

0,0001 hPa

Siehe auch Abschnitt 9.2 g/cmr

lösllch.

21-27 mPa's

Sohmelzpunkt (ca.- Angabe) :

960/o: -10 bis -15'C
80184%i +1O"C

7Êo/o; -15oC
70o/ot -38"C
50%: -30'C

Rêvlsiolrs-Nr.: 23 . Elselzt dle Veßiori..22 D. DE DrucKdatum: l9.03.2t1I



Sicherheitsdaten blatt

gemäß Nr.1907/2006

10.1. Reaktivität
Produkt ist hygroskopisch.
Kann korrodierend auf Metalle wirken (H290)

1 0.2. Chemische Stabllitåt

Keine Zersetzung bei bestimmungsgemäßer Veruvendung.

10.3. MöqlichFeít qefährlicher Reaktionen

Reaktionen mit starken Såuren und Alkalien, Reagiert heftig mlt Wasser, Beim Verdûnnen stets Wasser
vorlegen und Produkt vorsichtig zugeben. Das Produkt entwickelt in wålssriger Lösung im Kontakt mit Metallen
Wasserstoff.

10.4. Zu vermelden4e Bedinqunqen
Vor Frost, Hitze und Sonnenbestrahlung schützen.

1 0.5. Unvertråiqllche Materialien
Säuren
Alkalien (Laugen)
Substanz, organisch

1 0,6, Gefährllche ZerseEunqsprodukte
Wasserstoff

1'1,1, Anqaben zu toxikoloqischen Wlrkunqen

Akute Toxizität
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einslufungskriterien nicht erfüllt.

LCSOlzh Ratte ìnhal.:510 mg/m3

Reiz- und Ätzwlrkung
Verursacht schwere Veråtzungen der Haut und schwere Augenschäden.
Atz-/Reizwirkung auf die Haut: Stark ätzend und gewebezerstörend.
Schwere AugenschådigungÊreizung: Stark ätzend und gewebezerstörend.
Reizung derAtemwege

Senslbillsierende Wlrkungen
Eine sensibilisierende Wirkung konnte nicht beobachtet werden.

Krebserzougende, erbgutverändernde und fortpflanzungsgefährdende Wlrkungen
Zeigte in Tierversuchen keine erbgutverändernde Wirkung.
Ames-Tesl: negatlv.

Spezifische Zielorgan.Toxizität bef wiederholter Expositlon
Aufgrund der verfrigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfülll.

Erfahrunoen ags der Praxis

Expositionsweg Dosis

oral 2140 Ratte

inhalativ (4 h) Dampf (0,375) Ratle

ílû'/isicûs-Nt.: 23 - ûr$e!j.t die Versbfi; 22 Drr0kdarurì: 1 9,01ì-20'l ôD. DE



S i cherheitsdaten blatt

Verordnung (EG) Nr. 190712006

Einstufungsrelevante Beobachtungen
Bei Verschlucken starke Äizwirkung des Mundraumes und Rachens sowie Gefahr der perforation der
Speiseröhre und des Magens,

12.1. Toxtzität
Kann in Gewässern schädliche haben des

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit
Anorganisches Produkt, ist durch biologische Reinigungsverfahren nicht aus dem Wasser eliminierbar.

1 2.3. Bioakkumulat¡onsÞotenz¡al

Kein Hinweis auf Bioakkumulationspotential.

12,4. Mobilltät lm Boden
Das Produkt ist eine Säure. Vor Einleitung eines Abwassers in Kläranlagen ist in der Regel eine Neutralisation
erforderlich.

12,5. Erqebnisse der PBT- und vPvB.BeuÉeilunq
Dieser Stoff erfüllt nicht die PBTJvPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex Xlll.

12.6. Andere schädliche Wirkunqen
Dal nicht unverdúnnt in größeren Mengen in die Kanalisation, in Oberflächenwasser bzw. in das Grundwasser
gelangen.
Kann Ìn Gewåssern schädliche Wirkungen haben aufgrund Änderungen des pH-Wertes.

Aqualische Toxizitât Dosis thl I tdllspezies Quelle Methode

Akute Fischtoxizität
mq/
LC50 16 - 28 96 hlLeOomis macrochirus

Akute Algenloxìzität
mqi
ErC50 > 100 slDesmodesrnu

lsubsoicatus

Akute
Crustaceatoxizität mg/

EC50 > 100 a8 hlDaohnia maona

13.1. Verfahren der Abfallbehandlunq

Empfehlung
Gemäss europäischem Abfallkatalog (EAK) sind Abfallschlüsselnummern nicht produkt- sondern
anwendungsbezogen. Abfallschlüsselnummern sollen vom Verbraucher, möglichst in Absprache mit den
Abfallentsorgungsbehörden, ausgestellt werden.

Abfallschlüssel Produkt
060101 ABFALLE AUS ANORGANISCH-CHEMTSCHEN pROZESSEN; Abfäile aus Herstellung,

Zubereitung, Vertrieb und Anwendung (HZVA) von Säuren; Schwefelsäure und schweflige Sàure;
gefährlicher Abfall

Abfallschlüssel Produktreste
060101 ABFÄLLE AUS ANORGANTSCH-CHÉMtSCHEN PROZESSEN; Abfäile aus Herstelung,

Zubereitung, Vertrieb und Anwendung (HZVA) von Säuren; Schwefelsäure und schweflige Säure;
gefåhrlicher Abfall

Abfallschlûssel ungerelnigte Verpackung
1 501 99

Entsorgung ungereinigter Verpackung und empfohlene Reinigungsmittel
Unter Beachtung der behördlichen Vorschriflen beseitigen.

lìevisicns-Nr,t 23 - Etsctzl dic VÈrsiotìi 22 D-DÊ Druck{roLunlì 19 03,2018



Sicherheitsdatenblatt

(EG) Nr, 1907/2006

Landtransport (ADR/RID)

14.1. UN-Nummer:

14.2, Ordnunqsqemäße
U N -Versandbezelch nun o :

I 4.3. T¡ansportqefahrenklassen :

I 4.4. Yeroackunqsorupoel
Gefahrzettel:

Klassiflzierungscode:
Begrenzte Menge (LQ):
Freigestellte Menge:
B eförderungskategorie :

Gefahmummer:
Tunnelbeschrånkungscode :

B i n nenschlffstransport (ADN)

14.1. UN.Numme¡l

14.2. Ordnunqsqemäße
U N-Versandbezeichnuno :

I 4.3. Transoortqefahrenklassen:

I 4.4, Veroackunqsorupoe:

Gefahzettel:

Klasslfizlerungscode:
Begrenzte Menge (LQ);

Freigestellte Menge:

Seeschlffstransporl (IMDG)

14.1. UN-Nummer:

14.2. Ordnunqsqemäße
U N-Versa ndbezelch nunq :

I 4.3. Tra n_sooñqefahren klassen I
1 4.4, Verpackunqsqruope:
Gefahzettel:

Sondervorschrifien:
Begrenzte Menge (LQ):
Freigestellte Menge:
EmS:
Trenngruppe:

Lufttraneport (lGAO.IU¡ATA.DcR)

14.1. UN-Nummer:

uN 1830

Schwefelsäure

uN 1830

Schwefelsåiure

c1
1L
E2
2
80
E

I
ll

I

I
lt

I

/N.'v/
I
il

I

c1
1L
Ê2

uN 1830

Sulphurlc acld

ì,-
E2
F-A, S-B
acids

Rev¡sicn$-Nr.: 23 - Erselzt (f ie Ver$¡on; 22
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Sicherheltsdaten blatt

Nr. 1907/2006

Sulphuric acid14.2. Ordnunosoemäße
U N-Versandbezelch nu nq :

I 4.3. Transoortoefahrenklassen:

14.4. VerpackunosErupoe:

Gefahzettel:

I
il

I

Begrenzte Menge (LQ) Passenger: 0.5 L
Passenger LQ; Y840
Frelgestellte Menge; E2

IATA-Verpackungsanwelsung - Passenger: 851
IATA-Maximale Menge - Passenger: 1 L
IATA-Verpackungsanweisung - Cargo: 855
IATA-Maximale Menge - Cargo: 30 L

14.5. Vmweltqefahren

UMWELTGEFAHRDEND: neln

14,6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Venrender
Achtung: Atzende Stoffe

nlcht anwendbar

Stoff oder das Gemlsch

EU-Vorschriñen

Zusätzliche Hlnwelse

Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 127212008 |CLPI
Natlonale Vorschrlften

Beschåftigungsbesohrånkung: Beschäftigungsbeschränkungen f0r Jugendliche beachten (g 22
JArbSchG). Beschäftlgungsbeschränkungen für werdende und stillende
Miitter beaohten ($g 11 und 12 MuSchG),

TechnlscheAnleitung Luft l: Fällt nlcht unter die TA-Luft
Anteil:

Wassergefährdungsklasse: 1-schwachwassergefåhrdend
Kenn-Nummer gemäß Katalog wassergefährdender Stofie: 182

Zusätzliche Hlnwelse

Stoff/Produkt gelistet ln folgenden nallonalen lnventâren:
USA (TSCA): gelistet
Australla (AICS); gellstet
Canada (DSL) gelistet
Chlna (IECSC): gelistet
EU (EINECS): gelistet
Japan (ENCS): gelistet
Korea (ECL):gelistet
Mexlco (INSO): gelistet
New Zealand (ERMA): gelistet
Phillppines (PICCS): gelistet
Taiwan (TCSI): gellstet

Rcvisions.Nr.: 23 . ËrseEt dìe Véfsion: 22 D. DË Druckdaturnl 1 9.03,201S



Sicherheits daten blatt

(EG)Nr. 150712006

Switzerland: gellstot

1 5,2. StoffglcherheitsbeVrtellgnq

Elne Stoffsicherheitsbeurteilung wurde f0r diesen Stoff durchgeführt.

Änderungen
Dieses Datenblatt enthält /{nderungen zur vorherigen Verslon ln dem/den Abschnitt(en): 15.

Wortlaut der H- und EUH€ätze (Nummer und Volltext)
H290 Kann gegen0ber Metallen korrosiv sein.
H314 Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwereAugenschädên.

Weltere Angaben
Dieses Sicherheitsdatenblatt enthält nur slcherheitsrelevante Angaben und ersetzt kelne produktinformation
oder Produktspezlfikation.
Bestehende Gesetze und Bestlmmungen sind vom Empfänger unserer Produkte in eigener Verantwortung zu
beachten.
Lleferantennr; 88313

Rovislons-Nr.: ?3 - Erge(zt die Vefs¡on; 22 D. DE Druckdar.um: 1 S.03.20 l8


